
Chronik
Über diıe Sıtzung des Zentralaus- derten auf dem Europnäischen Be-

schusses des ÖR VO LE Januar kenntniskonvent VO 2 TE Fe-
ın Kıngston (Jamaiıka) bringen WIT einen bruar in Frankfurt/M. den Austritt
Bericht auf ihrer Kirchen Aaus dem ÖRK; denn dieser

Als NnNCUC Mitglıedskirchen WUT- gebe „unzählıigen Christen eiıne alsche
den VO Zentralausschulz aufgenom- Orientierung indem ET dıe biblischen
mendie äthiopische Mekane-Jesus- ormen preisg1bt oder pervertiert“.
Kırche mıit mehr als 400.000 Mitgliedern Im September 978 wurde auf einerund die evangelısche christliıche Kırche
Halmahera in Indonesien, die 97 .000 Konsultation Europäischer Ökumeni-

scher Instiıtute in Driebergen dıe Socle-Gemeindeglieder zählt Zum OÖORK DC-
Las Oecumenica (Europäische Gesell-Oren damıiıt Jetzt 295 Kırchen.

Die Gemeinsame Arbeitsgruppe schaft für Ökumenische Forschung) gC-
gründet und Prof. Bronkhorstzwischen dem vatıkanıschen Einheıtsse-
reC. ihrem Vorsitzenden g-kretarıat und dem ÖRK, die ang

März ın Neuchätel agte, erhielt eine wählt
Grußbotschaft VOoN aps Johannes Die Arbeitsgemeinschaft chrıst-
aul H.; ın der sıch verstärkten lıcher Kırchen 1n der Bundesrepu-
Bemühungen die Wiederherstellung blık Deutschland und Berlin
der christlichen Einheit bekannte (West) wählte Weıhbischof rof

Die Generalsynode der ırche VOIl Dr Paul-Werner cheele., Leıter
der OÖOkumene-Kommission der Deut-England hat dıe Zulassung VO

Frauen ZU geistlıchen Amt abge- Sschen Bischofskonferenz, für die näch-
lehnt sten dre1 TE ihrem ‚UCI Vorsit-

stellvertretende VorsitzendeMıt Stimmen eSsScChHIO. dıe zenden;
Kırche VO Norwegen auf der Jah- wurden der bisherige Vorsitzende 1n
reskonferenz ihrer Biıschöfe, theo- desbischof Dr Heıintze sowle der alt-
logischer Bedenken ihrer Mitglıed- katholische Bischof Brinkhues, der
schaft 1im ÖRK festzuhalten. griechisch-orthodoxe Bischof ugou-

twa 280 Vertreter evangelıkaler sSt1n0s und der methodistische Bischof
Gruppen aus elf Ländern Europas {Or- Sticher.

Von Personen
Als Nachfolger des verstorbenen Me- Generalsekretär und Leıiter der Pro-

tropolıten Nikodim wählte der Zentral- grammeınheıt ‚„„‚Glauben und Zeugni1s“‘
ausschul} den Patriarchen der Georgl1- este Die Nachfolge VO  — Dr Lukas
schen Orthodoxen rche, Ilıa, Vischer als Dıirektor des Sekretarılats
einem der SeCNSs Präsidenten des ÖR  n für Glauben und Kırchenverfassung 1st

Der orthodoxe Theologe TOL. TO= hingegen bisher noch offen Lukas
dor Sabev (Bulgarıen) wurde VO Vischer ırd ZU 31 Dezember 1979
Zentralausschuß des ÖRK ZU Stellv. Adus dem Stab des ÖRK ausscheiden.
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Dem Stellv Generalsekretär Dr Kon- tatıon des Ööm.-kath Theologen Dr
rad Raiser wurde die Leıtung der Pro- Neufeld SJ 1ın Innsbruck beigezogen.
grammeınheıt 111 ‚‚Bıldung und Erneue- euields Arbeıt befaßt sıch mıit Adolf
rung  .. übertragen. V, Harnack

Msgr Dr Aloys Kleın, Sektionsle1i- Der frühere württembergische Lan-
ter Johann-Adam-Möhler Institut desbischof Erıiıch Eıchele, VO
für ÖOkumenik und Sekretär der Oku- 1965-69 Vorsitzender der Arbeıtsge-
mene-Kommission der katholische meıinschaft christlıcher Kırchen in der
Deutschen Bıschofskonferenz, ist nach Bundesrepublık, wurde Februar
Kom In das vatıkanısche Sekretarılat für re alt
die Einheit der Christen berufen WOI - Der rühere Marburger Kıirchenhisto-
den ker Tol. Dr Ernst Benz, be-

Profif. Dr Friedrich-Wılhelm kannt geworden durch seiıne zahlreichen
Kantze n bac (Neuendettelsau) wurde beiten über die Orthodoxie, starb
als evangelıscher Gutachter ZUT Habilıi- 28 Dezember 1978 1im Alter Vvon &1 Jah-

ICcHh

Zeitschriftenschau
abgeschlossen März

In einer Reihe bilateraler despräche, Aufgaben“ (7) SO en die bılateralen
zZuma| mıt der römisch-katholischen Dialoge ‚‚eine erhebliche Anregung, Be-
Kirche, haben die konfessionellen Welt- fruchtung, Erweiterung des Öökumen!i-
Un in den etzten zehn Jahren be- schen Gesprächs‘‘ gebracht, ihre Ergeb-
merkenswerte Dıalogergebnisse erzlelt. n1ısse en aber auch vieliac. „ihre
Gerät der ÖORK damit gegenüber den urzeln ın den vorbereitenden esprä-
Konfessionsfamıilien auf den zweıten chen auf multilateraler Öökumenischer
Platz? Diese Frage hat Dr Konrad Raıi- Ebene*‘‘ (6) Dem fallen ganz SDC-
SCI , stellvertretender Generalsekretär zifische ufgaben Angesichts der
des ÖRK, ZU Anlaßß} für eine ausführ- ‚Parallelität von nicht miteinander
lıche Stellungnahme 1m Materıialdienst koordinierten bilateralen Lehrgesprä-
des Konfessionskundlichen Instituts g- chen  e geht 6cs darum, ‚„‚den Kırchen, die
O ‚‚Ökumenischer Rat und kon- siıch miteinander auf einen intensiven
fessionelle Weltbünde ökumenische rdialog eingelassen haben, zZ1 einer
Konkurrenten auf Weltebene?‘‘ Eın Ge- Konzentration, einer Vergleichbar-
spräch mıiıt Dr. Konrad Raıiser, des keıt der Ergebnisse und ZU einer ech-
Konfessionskundlichen Instituts, selseitigen kritischen ung des KEr-
Januar/Februar 1979, A reichten verhelfen  “ und ‚hier

Konrad Raiser unterstreicht das kommt das Instrument des gerade
Wechselverhältnıis zwischen Weltbün- seiner umfassenden und vielge-
den und Ökumenischem Rat der Kir- staltigen Orm erneut Iragen, denn
chen: „Sie aben unterschiedliche, aber er kann sıch als Forum anbieten, auf
schlechterdings aufeinander bezogene dem die konfessionellen Familien jetzt


